
Die Schöpfung bei den Sumerern 
(ältester Schöpfungsmythos) 

 
 

 
Als der Himmelsgott An den Himmel werden lässt, 
als Enlil die Erde gründet, 
als Himmel und Erde sich entfernen, 
als die Menschheit entsteht, 
da segelt Enki, der König des Ozeans, 
von fernher zur Erde. 
Und Enki spricht: 
«Ich bin der Sohn des An. 
An legte das Gesetz in meine Hände. 
Ich hüte die Urkunden über Himmel und Erde. 
Ich bin der Vater der Länder. 
Ich bin das Ohr der Länder. 
Ich hüte die Gerechtigkeit 
zusammen mit An, meinem Vater.» 
Und Enki spricht: 
«Ich stieg zum Himmel auf. 
Da kam der Regen von oben. 
Ich neigte mich zur Erde. 
Da kam Wasser von unten, überfließend. 
Und alles ergrünte und blühte. 
Ich schuf den Pflug. 
Ich öffnete die Furchen. 
Ich ließ Getreide wachsen auf dem Feld.» 
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